Gesundheit

Eine gute Gesundheitsversorgung ist für Jung und Alt lebenswichtig. Aber diese kommt nicht von selbst.
Wir werden die Gesundheitsversorgung durch die Ansiedlung von HAUSÄRZTEN verbessern und bestehen auf Einhaltung der Richtlinie des Gemeinsamen Bundesausschusses über die „Bedarfsplanung sowie die Maßstäbe zur Feststellung von Überversorgung und Unterversorgung in der vertragsärztlichen Versorgung (Bedarfsplanungs-Richtlinie)“, wonach für die Arztgruppe der Hausärzte ein Verhältnis: 1 Hausarzt zu 1.609 Einwohnern festgelegt ist.
Wir werden mehr Fachärzte und vor allem - entsprechend der Bedarfsplanungs-Richtlinie - einen KINDERARZT fordern. 
Hier ist eindeutig der Kreis in der Pflicht!
Wir werden darüber hinaus die weitere Qualifizierung medizinischer Fachangestellter zu Versorgungsassistent/in der Hausarztpraxis (VERAH) forcieren.  VERAH übernehmen arztentlastende, delegierte Aufgaben und unterstützen dadurch bei der Sicherstellung einer umfassenden Patientenbetreuung. Und wir wollen TELEMEDIZIN als Diagnostik und Therapie unter Überbrückung einer räumlichen oder auch zeitlichen Distanz zwischen Arzt und Patient mittels Telekommunikation etablieren.
Hierbei werden wir darauf achten, dass zur Verfügung stehende Bundes- und Landesmittel beantragt werden.


